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Übersetzung aus dem Russischen

P r o t o k o l l
der V. multilateralen Beratung von Vertretern der Sicherheits-
organe der sozialistischen Bruderstaaten zur Bekämpfung der
ideologischen Diversion des Gegners

Vom 14. bis 17. Oktober 1986 fand in Prag, der Haupstadt der

Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik, eine Beratung

von Vertretern der Sicherheitsorgane der Volksrepublik Bulgarien,

der Ungarischen Volksrepublik, der Sozialistischen Republik

Vietnam, der Deutschen Demokratischen Republik, der Republik Kuba,

der Mongolischen Volksrepublik, der Volksrepublik Polen, der Union

der Sozialistischen Sowjetrepubliken und der Tschechoslowakischen

Sozialistischen Republik zu Fragen der Bekämpfung der ideolo-

gischen Diversion des Gegners statt.

Die Beratungsteilnehmer analysierten die gegenwärtige operative

Situation auf dem Gebiet der vorbeugenden Verhinderung, Aufdeckung

und Bekämpfung der subversiven Tätigkeit der Geheimdienste der

USA, ihrer Verbündeten in der NATO und anderen militärpolitischen

Blöcken sowie der mit ihnen verbundenen ausländischen nationa-

listischen, zionistischen, klerikalen sowie anderen antikommu-

nistischen, antisowjetischen Zentren, Organisationen und Kräfte

zur verstärkten ideologischen Einwirkung auf die -sozialistischen

Staaten.

Die Beratungsteilnehmer stellten fest, daß der Gegner die sub-

versive Tätigkeit auf ideologischem Gebiet als Hauptbestandteil

der antikommunistischen Kreuzzugsstrategie der reaktionärsten

imperialistischen Kreise zunehmend darauf ausgerichtet hat,

breite Bevölkerungskreise in den sozialistischen Staaten, ins-

besondere auch die junge Generation, ideologisch aufzuweichen

mit dem Ziel, die Lage in den sozialistischen Ländern zu destabi-

lisieren und letztendlich ihre politische und soziale Struktur

zu verändern. Zu diesem Zweck nutzt der Gegner aktiv den Mecha-

nismus der ausländischen ideologischen, Emigranten-, zionistischen,
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klerikalen und anderen antikommunistischen Zentren und Organi-

sationen. In den imperialistischen Ländern ist ein umfangreiches

System von Einrichtungen vorhanden, die maßgeblich die Planung

und Leitung, die inhaltliche Gestaltung und die Auswahl einer

Vielzahl raffinierter Mittel und Methoden zur Organisierung

und Durchführung der ideologischen Diversion gegen die sozia-

listischen Staaten bestimmen und koordinieren. Diese Einrich-

tungen unternehmen verstärkte Anstrengungen zur Feststellung

und Vereinigung feindlicher Elemente in den sozialistischen

Staaten, insbesondere zur Inspirierung antisozialistischer Akti-

""} vitäten. Dabei nutzt der Gegner die neuesten Errungenschaften

von Wissenschaft und Technik, mißbraucht zunehmend legale Möglich-

keiten bzw. wendet konspirative Mittel und Methoden an. Die füh-

rende Rolle bei der Organisierung und Realisierung der ideolo-

gischen Diversion gegen die sozialistischen Staaten spielen

vor allem die herrschenden reaktionären Kreise der USA.

Die ideologische Diversion ist in erster Linie darauf gerichtet

- unter den Bürgern der sozialistischen Länder die Ausprägung

sozialistischer Denk- und Verhaltensweisen zu behindern, Zweifel

an der Richtigkeit und Realisierbarkeit der von den kommu-

nistischen und Arbeiterparteien gestellten Aufgaben zu säen

sowie Unruhe und Unsicherheit zu erzeugen und damit eine Basis

für antisozialistische und gesellschaftsfeindliche Aktivitäten

ihrer Geheimdienste zu schaffen;

- die Einheit der Staaten der sozialistischen Gemeinschaft zu

untergraben.

Entsprechend der ausgearbeiteten Konzeption, durch die ideolo-

gische Diversion die Staats- und Gesellschaftsordnung in den

sozialistischen Ländern zu untergraben bzw. zu schwächen, ist

der Gegner bestrebt

- die friedliebende Außen- und Innenpolitik der sozialistischen

Staaten zu diskreditieren sowie Widersprüche in den Beziehungen
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zwischen den sozialistischen Ländern zu schaffen und Mißtrauen

zu erzeugen;

- den Antisowjetismus zu schüren und Nationalismus, Zionismus,

klerikalen Antikommunismus, Neofaschismus, Pseudopazifismus

und andere sozialismusfeindliche Ideologien sowie terroristische

und andere Gewalthandlungen in den sozialistischen Ländern zu

fördern ;

- das imperialistische Freiheits- und Menschenrechtskonzept, die

angeblichen Vorzüge der bürgerlichen Demokratie sowie rechts-

reformistische Auffassungen zu propagieren, den gesamten

KSZE-Prozeß als Druckmittel zu mißbrauchen;

- die junge Generation und die Intelligenz in den sozialistischen

Ländern ideologisch zu zersetzen mit dem Ziel, sie in Konfron-

tation mit der sozialistischen Gesellschaftsordnung zu bringen.

Die Beratungsteilnehmer erörterten die Ergebnisse des Zusammen-

wirkens bei der Bekämpfung der ideologischen Diversion, behan-

delten, ausgehend von den Beschlüssen der Parteitage der kommu-

nistischen und Arbeiterparteien der an der Beratung teilnehmenden

Staaten, die Aufgaben zum Schutz der sozialistischen Errungen-

schaften vor den Umtrieben des Klassegegners und legten konkrete

Maßnahmen zur Erfüllung dieser Aufgaben fest.

Die Beratungsteilnehmer äußerten einmütig die Überzeugung, daß

es notwendig ist, die Zusammenarbeit zur aktiven Bekämpfung der

subversiven Tätigkeit der imperialistischen Geheimdienste sowie

anderer feindlicher Zentren, Organisationen und Kräfte auf dem

Gebiet der ideologischen Diversion auf der Basis der Realisierung

gemeinsamer Maßnahmen, des Austausches operativer Informationen

und des Erfahrungsaustausches energischer zu aktivieren und zu

entwickeln.
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Insbesondere wurde auf die Notwendigkeit verwiesen

-'die operativen Möglichkeiten (Kräfte und Mittel der Staats-

sicherheitsorgane) auf die Unterstützung der Friedenskräfte

im Kampf gegen das Wettrüsten und die Militarisierung des Welt-

raums, für Frieden, Abrüstung und die Rettung der Menschheit

vor der nuklearen Katastrophe zu konzentrieren;

- die Versuche der Geheimdienste des Gegners zu vereiteln, seine

Agenturen in die Friedensbewegung einzuschleusen, um diese

zu zersetzen und zu untergraben;

- vor der Weltöffentlichkeit die mit pazifistischen Losungen

getarnten subversiven Aktionen des Gegners zu entlarven.

Die Teilnehmer schätzten die kameradschaftliche und sachdienliche

Atmosphäre der Beratung hoch ein.

Das vorliegende Protokoll wurde in einem Exemplar in russischer

Sprache gefertigt und wird im Ministerium des Innern der CSSR

hinterlegt. Jedem an der Beratung teilnehmenden Bruderorgan

wird eirie Kopie zugestellt.
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